
 

 

FDP Fraktion 
Winand Koch 

Oberster Bergweg 8 

35260 Stadtallendorf 

 

 

 

 

 

 

An Frau               Stadtallendorf, den 10.02.2026 

Stadtverordnetenvorsteherin 

Ilona Schaub 

Rathaus 

 

35260 Stadtallendorf 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Schaub, 

 

zur Unterhaltung des Straßennetzes und den wenigen Baumaßnahmen in den 

Jahren 2024 und 2025 in Stadtallendorf findet eine umfangreiche Diskussion in den 

der Bürgerschaft Stadtallendorfs statt.  

Es wird öfters geäußert, dass die Sanierungen, Ausbauten oder lediglich auch die 

Oberflächenherstellungen in den Anliegerstraßen nicht mehr systematisch und im 

erforderlichen Umfang vorgenommen werden. 

Es sind sogar Bürger an uns herangetreten die die Vermutung äußern, dass das 

Straßenausbauprogramm nicht mehr fortgeführt wird, sogar nicht mehr 

fortgeschrieben wird und dass durch Nichtausbau eventuell Gelder für den 

städtischen Haushalt eingespart werden sollen.  

Um die Diskussion auch seriös führen zu können und das nötige Faktenmaterial 

der Diskrepanz zwischen Planung und Verwirklichung zu erhalten, stelle ich hiermit 

für die FDP-Fraktion folgende  

 

 

Große Anfrage  

 

Zu der Planung und der Umsetzung der 

Straßensanierung in Stadtallendorf in den Jahren 2023, 

2024 und 2025 
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zur nächsten Stadtverordnetenversammlung und bitte um Beantwortung. 

 

1. Wie hoch muss ein Haushaltsmittelansatz für die laufende Unterhaltung 
unseres Straßennetzes in Stadtallendorf sein, um die Straßensanierungen 
mit dem vorhandenen Personal „Tiefbau“ ohne Beteiligung von Fremdbüros 
in 2026 komplett im Sinne des Straßenausbauprogramms zu bewältigen? 

 
2. Wie sieht die derzeit bestehende Fristenplan für die Sanierung und 

Unterhaltung der städtischen Straßen und städtischen Plätze derzeit aus 
(Bitte die Planung vorlegen) und wann wurde dieser letztmalig 
fortgeschrieben? 
 

3. Welche Straßen oder Plätze stehen nach derzeitigem Planungsstand in 2026   
zur erforderlichen Sanierung, Unterhaltung bzw. Instandsetzung an? 

 
4. Welche Straßen oder Plätzen sind nach dem Straßenbau- bzw. 

Ausbauprogramm in den Jahren? 
 
2023; 2024; 2025 und 2026 vorgesehen gewesen bzw. (für 2026) 
vorgesehen? 
 

5. Welche Straßen und Plätzen sind -im Einklang mit der oben angegebenen 
Straßenbauprogrammatik- im Jahre 2023, im Folgejahr 2024, und im 
Folgejahr 2025 saniert worden, ausgebaut worden oder instandgesetzt 
worden? 
 

6. Welche Straßen und Plätze sind in den Jahren 2026, 2027 und 2028 zum 
Ausbau in welcher Weise vorgesehen? 
 

7. Welche Straßen und Plätzen konnten in den Jahren 2023, 2024 und 2025 
nicht ausgebaut werden, obwohl das Straßenausbauprogramm die 
Sanierung dieser Straßen und Plätze vorsah? 

 
8. Wie hoch sind die externen Kosten für die Planungsleistungen bei 

Straßenbaumaßnahmen (exklusive der Ersterschließung von Straßen) für 
Planen, Bauen, Ausschreiben, Bauüberwachung und Abrechnung in den 
Jahren 2023, 2024 und 2025 jeweils gewesen? 

 
9. Sind die Stellen, die für die Verwirklichung des Straßenausbau-bzw. 

Straßenbauprogramms verantwortlich sind in ausreichendem Maße derzeit 
mit Personal besetzt? 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Winand Koch 
 


